
* Keine zusätzlichen Dozenten führen zu einem kleineren Kursangebot. In den verbliebenen, dann bezogen auf die Teilnehmerzahl grö-
ßeren Kursen werden mehr Studierende betreut werden müssen. Dies führt automatisch zu längeren Wartezeiten und einem schlechte-
ren Betreuungsverhältnis.
** 100.000 €  müssten jährlich (davon 60.000€ im Sommersemester und 40.000€ im Wintersemester) von studentischer Seite finanziert 
werden, damit Pflichtexkursionen im geforderten und notwendigen Umfang überhaupt durchgeführt werden können.

Philosophische Fakultät I

... die Studienbeiträge morgen wieder 
abgeschafft werden?

Bei Fragen und Problemen wenden Sie sich bitte an den Studiendekan oder das Studiendekanat.

Der Studiendekan

Was wäre wenn...

Dozentenstellen aus Studienbeiträgen

Die Studienbeiträge werden an der Philo-
sophischen Fakultät I zu einem Großteil 
für Lehrpersonal ausgegeben. Die Planko-
sten hierfür belaufen sich auf ca. 1,2 Mio. 
Euro. Anhand des Kreisdiagramms kön-
nen Sie nachvollziehen, wie viele Lehrkräf-
te in den einzelnen Fächern derzeit aus 
Studienbeiträgen finanziert werden.
Die Fächer Indologie, Musikwissenschaft 
sowie Musikpädagogik investieren ihren 
Anteil aus Studienbeiträgen ausschließ-
lich in Lehraufträge, Lernmittel, Tutorien, 
Hilfskräfte sowie Exkursionen. Nachdem 
sie primär kein hauptberufliches Lehrper-
sonal beschäftigen, sind sie im Diagramm 
nicht aufgeführt.

Quelle: Studiendekanat

Dann fehlen an der Phil I im 
Wintersemester 2009/10
40,25 Dozentenstellen

 Abgeschaffte
Studienbeiträge 

verlängerte Studiendauer*
Platz- und Raumprobleme*
keine Zuschüsse für Exkursionen** 
keine kostenfreien materialien
weniger/keine Gastvorträge
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